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Kreative Gesamtschule, 5. - 10. Kl. u.

staatl. Abschlüsse:  Hauptschulreife, Mittlere Reife
  Fachabitur (schul. Teil), Abitur

Lernstand+Abi: NRW-Spitze

plus alternativ: Mode-, Foto-Film-, Illustrations-, 
Produkt-, 3D-Animations-Design

staatl. Abschlüsse: 
A.) GTA: Gestaltungstechn. Assistent/in (incl. Fachhochschulreife)
B.) staatl. gepr. Designer/in, Bachelor Professional, RSAK-Diplom

ab Mittlere Reife

(auch ohne Q-Vermerk)

HSG-Volleyball: Niederlage nach spannendem Finish
HSG kämpft sich zurük

Zum Jubiläum ein 7-Berge-Lauf
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Anlässlich des 50-jährigen Jubi-
läums richtete der Lauftreff Sie-
bengebirge letzten Sonntag einen
Laufwettbewerb mit über 20 Kilo-
metern und mehr als 800 Höhen-
metern aus.
Das Teilnehmendenfeld, das pas-
senderweise auf 50 limitiert war,
startete um 10 Uhr bei trübem
Herbstwetter auf der Margare-
thenhöhe. Die anspruchsvolle
Strecke führte die Läuferinnen und
Läufer zunächst auf den großen

Ölberg, gefolgt von der Rosenau
und den Nonnenstromberg, dann
auf den Petersberg, im Bittweg-
„Downhill“ zum Nachtigallental,
auf den Drachenfels sowie im spä-
teren Verlauf auf die Löwenburg
und am Lohrberg vorbei.
Für die sagenumwobene und be-
sondere Schönheit des Siebenge-
birges hatten die Teilnehmenden
an diesem Tag sicherlich wenig
Augen, galt es doch neben dem
stellenweise tückischen Unter-

grund als besondere Herausfor-
derung, die Kontrollpunkte in den
jeweiligen Ruinen zu erreichen.
42 Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer erreichten das Ziel am VVS-
Gebäude „Forsthaus Lohrberg“.
In der Damenwertung siegte Anja
Schargitz (7 Summits Trail Crew)
eindrucksvoll in einer Zeit von 2
Stunden, 16 Minuten, 4 Sekun-
den, gefolgt von Sabine Opper-
mann (LT Ennert, 02:24:49). Dritte
wurde Theresa Volbert (7 Sum-

mits Trail Crew, 02:29:08). Bei den
Herren zeigte sich Anno Dallmann
in glänzender Verfassung und ge-
wann in einer Zeit von 01:39:54.
Den zweiten Platz sicherte sich
Paul Bauer (LAZ Rhein-Sieg,
01:47:46) vor Ivo Bauer, AlFterna-
tive, 01:57:21).
Das Organisationsteam des
Lauftreffs Siebengebirge feierte
dieses Rennen als vollen Erfolg -
Wiederholung nicht ausgeschlos-
sen.

Zum Saisonauftakt der Volleyball
Kreisliga Rhein-Sieg Mixed hat-
te die 2. Mannschaft der HSG
Siebengebirge zuhause einen
klaren 3:0-Sieg gegen den TV
Hangelar eingefahren. Entspre-
chend motiviert ging es zum
zweiten Spiel bei den SFA, den
Sportfreunden Aegidienberg.
Doch von Beginn an machten die
Aegidienberger mit starken Auf-
schlägen viel Druck und erziel-
ten schnell eine klare Führung
im ersten Satz. Der deutliche Vor-
sprung der SFA war für die HSG
letztlich nicht mehr einzuholen
und so ging der erste Satz mit
25:10 an die Gastgeber.
Im zweiten Satz zeigte sich die
HSG Siebengebirge verbessert
und konnte mehr ihr eigenes
Spiel umsetzen, punktete mit ei-
nigen guten Angriffen. Zu einem
Satzgewinn reichte es aber auch
dieses Mal nicht. Die Sportfreun-

de Aegidienberg gewannen auch
den zweiten Satz mit 25:17.
Den dritten Satz schienen die Ae-
gidienberger dann im Schongang
gewinnen zu wollen und wechsel-
ten ihre stärksten Angreifer aus.
Diese Chance ließ sich die HSG
Siebengebirge nicht entgehen,
dominierte den Satz von Beginn
an und gewann ihn schließlich mit
25:21. Im vierten Satz ging es für
die HSG nun darum, mindestens
einen Punkt oder über einen ge-
wonnen Tie Break sogar noch zwei
Punkte mitzunehmen. Die Sport-
freunde Aegidienberg machten
ihre Wechsel wieder rückgängig
und standen nun wieder mit ihrer
starken Startaufstellung auf dem
Feld. Doch die HSG hatte jetzt
ihren Rhythmus gefunden, war voll
auf Augenhöhe mit dem Gegner
und so entwickelte sich im vier-
ten Satz ein spannendes Kopf-an-
Kopf-Rennen. Das bessere Ende

für sich hatten aber die Gastge-
ber, die den Satz denkbar knapp
mit 25:23 für sich entscheiden
konnten. Die Spielerinnen und
Spieler der HSG Siebengebirge
fuhren dennoch zufrieden nach
Hause. Hatten sie doch gezeigt,
dass sie sich auch nach einem

schlechten Start ins Match zurück
kämpfen konnten und in der Liga
gegen jeden Gegner mithalten
können. Die nächsten Punkte wol-
len die Volleyballer/innen der HSG
Siebengebirge nun im kommen-
den Heimspiel gegen den CSV
Helmeroth einfahren.


